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Bezirksliga Herren HAR

TuS Nenndorf : MTV Hoopte 
Sonntag, 25.09.2022, 14:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Bezirksliga Herren HAR für den TuS 
Nenndorf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 32:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TuS Nenndorf ihr Heimspiel in der Bezirksliga Herren HAR gegen den MTV Hoopte.
220 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Wolfgang Böhrs den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 2.
Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0 gegen Vagt / Schölzel fanden Schütt / Schütt von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Weichelt / Böhrs das Spiel gegen
Schrötke / Löscher mit 1:3 verloren. Wienke / von Mohnstorff bezwangen anschließend Heitmann /
Jacobs in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Das war nichts für schwache Nerven. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Keinen
Zähler beisteuern konnte Timo Schütt im Spiel gegen Fabian Schrötke, das 0:3 verloren ging. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Keinen Zähler beisteuern konnte Torben Schütt im Match gegen Robert
Vagt, das 0:3 verloren ging. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Wenig später ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Helmut Weichelt gelang es, Felix
Löscher im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Bei der 1:3-Niederlage gegen Hauke Heitmann hatte Martin Wienke nur im ersten Satz eine Chance.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
3:4. Patrick von Mohnstorff machte mit Norbert Jacobs bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Trotz 1:0 Satzführung verlor Wolfgang Böhrs sein
Spiel gegen Jens Schölzel letztlich mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Timo
Schütt konnte Robert Vagt in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beim folgenden 14:12, 11:8, 11:9 gegen Fabian Schrötke
fand Torben Schütt von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Helmut Weichelt wehrte
eine 1:0 Satzführung von Hauke Heitmann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den
Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Martin Wienke gegen Felix Löscher nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:4, 6:11, 11:
9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Es war ein langes Spiel, bis Patrick von Mohnstorff seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jens
Schölzel quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Schölzel endete. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Wolfgang Böhrs und
Norbert Jacobs, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TuS Nenndorf war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TuS Nenndorf nun ein Punkteverhältnis von 4:2 auf dem Konto, während
der MTV Hoopte nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:2 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
MTV Jahn Obermarschacht (TuS Nenndorf) bzw. gegen den TV Vahrendorf II (MTV Hoopte).

 Statistik:
 TuS Nenndorf

Doppel: Schütt / Schütt 1:0, Weichelt / Böhrs 0:1, Wienke / von Mohnstorff 1:0 
Einzel: T. Schütt 1:1, T. Schütt 1:1, H. Weichelt 2:0, M. Wienke 1:1, P. Mohnstorff 1:1, W. Böhrs 1:1 

 MTV Hoopte
Doppel: Schrötke / Löscher 1:0, Vagt / Schölzel 0:1, Heitmann / Jacobs 0:1 
Einzel: R. Vagt 1:1, F. Schrötke 1:1, H. Heitmann 1:1, F. Löscher 0:2, J. Schölzel 2:0, N. Jacobs 0:2


